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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Orientierung

„Spielsucht“



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Begriffsklärung

pathologisches Spielen

Automaten 
(Kleines Spiele)

Lotto/ 
Oddset

Großes Spiel Sportwetten



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Begriffsklärung

Pathologisches Spielen 

andauerndes, wiederkehrendes, gesteigertes Glücksspielverhalten (Geldeinsatz mit Gewinnchance)
negative persönliche und soziale Konsequenzen
Betroffene können nicht mehr „von allein“ aufhören (trotz wissen um neg. Folgen)

Unterscheidung im englischen Sprachgebrauch eindeutiger:
• play
• gamble
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„pathologisches
Glücksspiel“
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Begriffsklärung

Ist das “normal”?

Wo fängt eine “Störung” an? 

Lee Seung Seop (28 Jahre)

starb an einem Herzinfarkt nach 50 
Stunden „StarCraft“



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Begriffsklärung

Ab Mitte 2018 ICD 11
„Gaming Disorder“  Kategorie „Störung auf Basis suchtartigen Verhaltens“

• Muster anhaltenden und wiederkehrenden Spielverhaltens (Gaming)
• beeinträchtigte Kontrolle von Häufigkeit, Intensität oder Drang
• Fortsetzung trotz negativer Folgen
• erhebliche Beeinträchtigung in persönlichen, familiären, sozialen, erzieherischen, 
beruflichen oder anderen wichtigen Funktionsbereichen

• Mindestens in einem Zeitraum von 12 Monaten



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Begriffsklärung

pathologischer PC-/Internet-Gebrauch

Online/Offline 
Spiele

CybersexSoziale 
Netzwerke

Chatten
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Orientierung

„Spielsucht“

„pathologisches
Glücksspiel“

„pathologischer
PC-/Internet-Gebrauch“

„Offline“-Hilfe



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

seit 2014 spezifisches Behandlungskonzept in der salus klinik Lindow

im Rahmen einer medizinischen Rehabilitation (Psychosomatik) 
Im Rahmen einer Entwöhnungsbehandlung



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Medizinische Rehabilitation

Kritisches 
Rückfallzeitfenster 
(erste 3-6 Monate 
nach Behandlung)

Beratung/Therapie Beratung/Therapie

Wochen

10 8 resp. 126

Diagnostik Reflektion Veränderung Erprobung

3



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Ca. 50 Therapieangebote

o Medizinische 
Behandlung 

o Psychotherapie

o Sozialtherapie 
(Teilhabeorientierung)



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Spezifisches Therapieangebot

Einzeltherapie (1-2x Woche)

Mediengruppe
(5x 90 Min. pro Woche (1x davon SO))

Sport (Kraft- o. Ausdrauer) / Entspannung

Arbeitstherapie
Tischlerei; EDV; Gärtnerei; Café

Bewerbungstraining / Alltagsplanung / 
Stress am AP

Indikative Gruppentherapie
Selbstsicherheitstraining, Fertigkeitentraining o.a.



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

2 3 8

Einzeltherapie (1-2x Woche)

Mediengruppe (5x 90 Min. pro Woche)

IG Selbstsicherheitstraining o.a.
(5x 90 Min. pro Woche)

Vorträge Sport (Kraft- o. Ausdauer) / Entspannung

Arbeitstherapie
Tischlerei; EDV; Gärtnerei; Café

Bewerbungstraining / 
Alltagsplanung / Stress am 

AP

Beispielhafter Behandlungsplan (Psychosomatik)

8:00 

12:00 

17:00 



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Auf Seiten des Individuums kann eine inadäquate 
Befriedigung von grundlegenden Bedürfnissen (z.B. nwerdeninadäquate Befriedigung von grundlegenden Bedürfnissen

kurzfristig positive Eigenschaften der Mediennutzung (stellvertretend)

positive Verstärkung des PC-/Internet-Gebrauchs 
(operante Konditionierung)

wiederholte Nutzung mit Intensivierung des Verhaltens bei 
zunehmend negativen Effekten der Mediennutzung 

zunehmende 
Automatisierung

Unterbrechung der 

Mediennutzung

Positive und negative Verstärkungseffekte 



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

stoppen des PC-/Internet-Gebrauch, erste Abstinenzerfahrung oder 
Abstinenz festigen: 

Abgabe aller Geräte die eine Spiel- und/ oder Internetfunktion haben



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

• PC-/Internet-Abstinenz

• Selbstreflexion (Vermittlung eines plausiblen Störungsmodells und Förderung 
von Veränderungsmotivation)



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

störungsspezifische Symptome

• Dichotomisierung zwischen realer und virtueller Welt 

• Selbstwert und Affekterleben

• soziale Interaktionsfähigkeit und Handlungsmotivation 
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Selbstbild in der virtuellen Welt

Selbstbild in der realen Welt
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Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

störungsspezifische Symptome:

• Dichotomisierung zwischen realer und virtueller Welt 

• Selbstwert und Affekterleben

• soziale Interaktionsfähigkeit und Handlungsmotivation 

• Immersionserleben
• intensive Aufmerksamkeitsfokussierung auf virtuelle Welt
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

störungsspezifische Symptome:

• Dichotomisierung zwischen realer und virtueller Welt 
• Selbstwert und Affekterleben
• soziale Interaktionsfähigkeit und Handlungsmotivation 

• Immersionserleben
• intensive Aufmerksamkeitsfokussierung auf virtuelle Welt

• Exzessive PC-Internetaktivität
• (> 30 Std. die Woche, schul-berufsfremd)



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

• PC-/Internet-Abstinenz

• Selbstreflexion (Vermittlung eines plausiblen Störungsmodells und Förderung 
von Veränderungsmotivation)

• Veränderungsphase (mit individueller Schwerpunktsetzung)
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Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Selbstbild in der virtuellen Welt

Selbstbild in der realen Welt



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Medienkompetenz 1/2

• Grundsätzlich wird auf Verzicht (Abstinenz) des jeweilig pathologischen PC-/Internet-
Gebrauchs hingearbeitet (Ampelmodell, nach Schuhler und Vogelgesang)



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Medienkompetenz 2/2

• sorgfältige Abwägung inwieweit PC-
/Internet-Gebrauch einzuschränken 
ist (Zuhilfenahme ZIFON Arbeitsblatt)

• abwägen der zukünftigen Ziele
und Inhalte von Mediennutzung

• Entscheidung bzgl. der 
NutzungsForm

• vorhandene Ressourcen 
(Optimismus)

• antizipierte Risiken (Notfallplan)

• enge Abstimmung mit Patienten 

• Beschränkung der 
Internetnutzung, Löschung von 
Accounts („Avatar“ beerdigen)

Medienkompetenz - ZIFON

Name:____________________                                         

Datum:________________

Z: Ziel

Gezielte, kontrollierte Nutzung von PC und/oder Internet

_____________________________________________________

I: Inhalt

Was wollen Sie im PC/Internet künftig nutzen

_____________________________________________________

F: Form

Wie wollen Sie den PC/Internet künftig nutzen

____________________________________________________

O: Optimismus

Welche Fähigkeiten helfen Ihnen, das Ziel zu erreichen?

_____________________________________________________

Wo könnten Probleme auftreten

_____________________________________________________

N: Notfallplan

Wer/Was hilft, sollten Sie Ihr Ziel verletzen?

_____________________________________________________



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

• PC-/Internet-Abstinenz

• Selbstreflexion (Vermittlung eines plausiblen Störungsmodells und Förderung von 
Veränderungsmotivation)

• Veränderungsphase (mit individueller Schwerpunktsetzung)

• Erprobungsphase (langsames „ausschleichen“ der Behandlung und Vorbereitung auf den Alltag) 



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Nahtlosigkeit der Maßnahmen 

Medizinische Rehabilitation

Ambulante Behandlung

Kritisches 
Rückfallzeitfenster 
(erste 3-6 Monate 
nach Behandlung)

Beratung



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
Behandlung des pathologischen PC-/Internet-Gebrauchs

Umgang mit Rückfällen (Rückfall = Auftreten des „alte Verhaltens“ entgegen 
der vereinbarten verantwortungsvollen Nutzung („neues Verhalten“) )

Rückfall

Rückfall

unkontrolliert
unbewußt

Abstinenz

kontrolliert
bewußt

Abstinenz

kontrolliert
bewußt

Abstinenz Abstinenz

kontrolliert kontrolliert
bewußt bewußt

unkontrolliert
unbewußt

 

Ziel: kompetenter Umgang mit 

Versuchungssituationen und Rückfällen
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„Spielsucht“

„pathologisches
Glücksspiel“

„pathologischer
PC-/Internet-Gebrauch“

„Offline“-Hilfe„Online“-Hilfe
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

• Selbsttest ► 3 qualifizierte Empfehlung für den User

• Spielverhalten unbedenklich Empfehlungen lesen
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www.selbsthilfegluecksspiel.de 

• Selbsttest ► 3 qualifizierte Empfehlung für den User

• Spielverhalten unbedenklich Empfehlungen lesen

• Spielverhalten bedenklich  Programmteilnahme (Abstinenz oder Reduktion)
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

• Selbsttest ► 3 qualifizierte Empfehlung für den User

• Spielverhalten unbedenklich Empfehlungen lesen

• Spielverhalten bedenklich  Programmteilnahme (Abstinenz oder Reduktion)

• Spielverhalten sehr bedenklich  keine Empfehlung der Programmteilnahme 
sondern qualifizierte abstinenzorientierte Behandlung
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Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

Zahlen für 2017 (01.01. – 31.12.)

1074 Besucher

381 Selbsttest

172 Pathologisches Glücksspiel

72 Teilnehmer



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

Daten fürs erste Halbjahr 2017



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

• Aufbau des Programms

• Anmeldung über Mail-Adresse
• Wahl Kennwort/Anrede
• Wahl des Forumsnamen

• Wahl des Veränderungsziels
• max. Einsatz pro Tag
• Abstinenz
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www.selbsthilfegluecksspiel.de 

max. Einsätze pro Tag HilfeReduktion
Abstinenz



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

• Leseaufgaben
• was sind Risikosituationen?
• wie entsteht Verlangen?
• wie erreiche ich meine Ziele?

• Übungsaufgaben
• Meine Risikosituationen
• Mein Notfallplan



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

4x tägliche Eingaben:
Verlangen
Glücksspiel (Einsatz) 

HilfeReduktion
Abstinenz
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www.selbsthilfegluecksspiel.de 

4 Eingaben täglich

• Verlangen
• Stärke
• Situation
• Anwesende
• Gefühl
• Gedanken 

• Glücksspiel
• Höhe der Einsätze
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4x täglich
Verlangen
Glücksspiel
eingeben

HilfeReduktion
Abstinenz
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4x täglich
Verlangen
Glücksspiel
eingeben

HilfeReduktion
Abstinenz
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Herzstück des Programms: der Erfolgsmesser
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Herzstück des Programms: der Erfolgsmesser

Gesamterfolg

Treue Zielerreichung Eingaben

Aufgaben-

erledigung
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Das Programm „denkt“ an Dich

Erinnerungsfunktion
• Nach längerer Abwesenheit
• Am Ende jeder Woche
• Nach Rückfällen
• Bei Programmende



Hilfe bei Spielsucht: On-Offline
www.selbsthilfegluecksspiel.de 

Vielen Dank für Ihr Interesse 
und besuchen Sie die Seite:

Dipl.-Psych. Robert Schöneck
salus klinik Lindow
(Psychologischer Psychotherapeut 
(Verhaltenstherapie))

schoeneck@salus-lindow.de
033933 / 88 572

www.selbsthilfegluecksspiel.de


